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unten: Messerschmittwerk in Regensburg, oben: als Neutraubling noch Obertraubling hieß...Ende 1940???.











Installation der Scheinwerfer für den St. Michael-Platz 2016

Wartung von Kriegsflugzeugen, wahrscheinlich 1944 in „Obertraub-
ling“. Großteile der Produktion waren bereits in unterirdische Stollen 
ausgelagert....



Nach der Befreiung bzw. der Besetzung des Obertraublinger Messer-
schmitt-Werks durch amerikanische Truppen wurde die Anlage als 
Truppenstützpunkt genutzt. Dem folgte im November 1946 der Ab-
zug der US-Armee und nach der Übergabe an die deutschen Behörden 
wandelte man diese Unterkünfte in ein Auffanglager bzw. in eine Sied-
lung für Vertriebene und deutsche Flüchtlinge um. 1951 wurde nach 
einem Beschluss der an das Werksgelände angrenzenden Gemeinde, 
der Ort Neutraubling gegründet.

Das ehemalige Messerschmitt-Gelände stellt heute das Zentrum Neu-
traublings dar, es wird in etwa von den folgenden Straßen einge-
grenzt: im Westen die Walhallastraße (damals wie heute die Zufahrt 
von Obertraubling kommend), im Osten die Neudeker Straße und die 
Bayerwaldstraße (die ehemalige provisorische Flugbahn), im südlichen 
Bereich die Böhmerwaldstrasse und im nördlichen die Eichendorffstra-
ße.[15] Das umgebaute ehemalige Häftlings-Gebäude, das so genann-
te Casino, wird heute von einem Restaurant „Ratskeller“ genutzt, das 
Rathaus Neutraublings befindet sich direkt daneben.





Die erste Einweihung des Kriegerdenkmals 1964, heute heißt es Ehrenmal

Gedenkstein von 2006, der an die Opfer des KZ-Außenlagers und an alle 
anderen Toten des Flugplatzes erinnern soll.


